
29416 Zierau (SAW)  
[~15 km sö Salzwedel; UTM: U32 656 5847]  

Zierau hat den gleichen altslawischen Wortstamm wie Zierow bei Wismar: „Sir‘s Ort". Sir hieß der Gründer des Ortes. Zierau schrieb sich noch 
1321 bei seiner urkundlichen Ersterwähnung „Sirow“. 

Die Kirche aus kurzem Schiff, schmalerem Chor und Querturm ist vielleicht noch im 12. Jh. errichtet worden. Der verblendete Dachaufsatz mit 
geknicktem Spitzhelm wurde am Anfang des 16. Jh. errichtet. Das Westportal stammt aus dem 19. Jh. Der vermauerte Hauptzugang in der 
Nordwand des Schiffs und die Priesterpforte sind bauzeitlich. Bauzeitlich sind auch das südwestliche Fenster des Schiffs und das Ostfenster.  
Innen besteht zwischen Schiff und tonnengewölbter Turmhalle eine hohe Spitzbogenöffnung. Wenn es zutrifft, dass diese Verbindung erst 
nachträglich hergestellt worden ist, könnten die Kirche und insbesondere der Turm planmäßig als Wehrturm angelegt worden sein. Bekräftigt 
werden könnte diese These durch die große (vermauerte) Einstiegsöffnung in der Südwand des Turmes in Höhe des Schiffsdaches.  
Feldsteinkirchen in der Nähe s. Jeggeleben, Ladekath, Lüge, Thüritz. 

Besucht am So., den 25.08.2013, 11:55, heiter, 24 Grad C.                                                                                    08.08.2015/05.09.2016 
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